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s -s Tageblatt ,

^ 5S. N » o « » rn »<» 1»pr <i » r Viertel¬
jährlich ill Dnrlsch 1 Mk. 3 Pf . I «
-ktchSgebiet Mk. ILSahse Bestellgeld.

SmSlig i>e« lv. Räki

Hagesneuigkeiteu .
Bade«.

Karlsruhe , 9 . Mär, . Wie dir . Köln .
Zerführt , hat der ev . Oberkirchenrat

» usttmmuug deS Großherzogs än¬

dert . daß in Zukunft zur Zulassung o«

theologischen Prüfungen auch die

ieifezeugnisse vom Realgymnasien und
jdrrrealschnle « Gültigkeit haben sollen ,

aSgesttzt , daß diese bis zum Ende deS
L» Semesters durch Ergänzungs -

Aaligen im Griechischen bezw. im

»tkinischen und Griechischen vervoll -
werden.

Karlsruhe , S. Mürz . Rach Beschluß
, ulkommisston soll die Zulage für

Hauptlehrer betragen : bis zum 6 . etat -

tztv Dienstjahr von 2 zu 3 Jahren je
vom S . bis 17 . Dienstjahr von 3 zu

ptzchev je 250 Mk . Das Höchstgehalt von
" H Nk. wird mit dem 18 . etatmäßigen Dienst -

>erreicht . Dazu kommt der Wohnungsgeld -
uß. Der Höchstgehalt der Lehrerinnen wurde
MO Mk. festgesetzt.
ch Karlsruhe , S März . Die Schul -
»« ission hat weiter beschlossen, die Ver -
»g der Lehrer für dt- über die gesetzliche

tkmhl hinaus erteilte wöchentliche Uriter -
»ßunde auf 60 Mk . festzusetzra , für Aus -

am Ort soll eine Vergütung schon bei
Dauer von 14 Tagen , nicht erst von

kochen , gewährt werden .
0 Karlsruhe , ». März . Den Haupt¬

effelder Bad . In validen - Geldlotterie
un eine bedürftige Witwe in Straßburg -

»» i. Derselbe bestand in Mk . 20 000 bar .
S Hauptgewinn fiel nach Eberbach .

Durlach , 7. März . Letzten Sonntag ,
« älz. nachmittags 2 Uhr , hielt der Genoffen -
»rrbtamte des Großherzoglichen Landes -
oerb amts , Herr Bibliothekar Lohr , im hiesigen
dabe - und Handwelkerverein einen Vortrag

.Genossenschaften im Handwerk " ,
r allseits großen Beifall fand und zu

Lebhaften Diskussion führte . Der gewandte

Redner führte einleitend aus , baß von altersher
der Handwerker bestrebt gewesen sei , selbständiger
Produzent zu bleiben und das Handwerk so
zu gestalten , daß es seinen Mann ernährt . Zur
Erreichung diefis Ziels war man in der Zunft -
zeit darauf bedacht , j gliche Konkurrenz auszu -
schlicßen. Jetzt muß die Frage heißen : » Wie
wird der Handwerker konkurrenzfähig ? " Der
Handwerker muß vom Großbetrieb lernen , wo
die Erfolge durch eine möglichst iutenfioc geistige
Ausbildung erzielt werden . Die Handweikerfroge
ist deshalb eine Bildungsfrage . Das Hand¬
werk muß sich dem Großbetrieb gegenüber über¬
legen machen durch Bareinkauf (Kreditgenossen¬
schaft) , durch Großeinkauf (Rohstoffgenoffen¬
schaft) , dm ch Anwendung überlegener Maschinen¬
arbeit ( Werkgenoflenschaft ) und durch eine
der Neuzeit entsprechende Organisation des
Absatzes der Waren (Magazingenofsenschaft ) .
Die Handwerkerfrage ist daher auch eine Ge¬
nossenschaft ? frage . Die Hinderungsgründe
zur Anwendung dieser Hilfsmittel zur H .buvg
des Handwerks liegen in der Hauptsache bet
den Handwerkern selbst. Die Staatshilfe soll
nur in Anspruch genommen werden zur genossen¬
schaftlichen Durchbildung des Handwerkerstandes .
Geldhilfe durch den Staat soll höchstens nur
verlangt werden , um über die ersten Schwierig
keilen hinwegzukommer . Die Grundsäulen des
Genossenschaftswesens find : Selbsthilfe ,
Selbstverwaltung und Selbstverant¬
wortung . Das Großherzogliche Landesgewerbe¬
amt stellt jederzeit den Handwerkern seinen
Gcnofsenschaftsbeamten zur Beratung und
Gründung von Genossenschaften zur Verfügung .
Die Handwerker mögen die dargebotene Hilfe
ergreifen . Das Wort des Kaisers ist nur zu
wahr : „Der Handwerker muß mehr
Dampf haben . " Für die Wahrheit dieses
Kaiserwortcs dürfte als Illustration die Tat¬
sache gelten , daß nur etwa ^ sämtlicher Mit¬
glieder des Gewerbe - und Handweikerveretns
erschienen waren . Es mag deshalb auch hier
das Bibelwort zutreffen : » Israel , daß du
verdirbst , ist deine eigene Schuld !"

Gegen 5 Uhr schloß Herr Sattlermeister Fader
die sehr lebhaft verlaufene Versammlung . Der

JeuiTeton . LS)

Testament des Kapitäns.
g von E. von Linde » (S « ilie Heinrich »).

(Fortsetzung)
entkernte sich und der Bürgermeister
rasch das Nötige , nahm die Schlüssel
ueß den Toten auf sein Bett legen und
mit einer Empfindung des tiefsten

» ns das Haus .
ist tot, " sagte er finster zu seiner Gattin ,

mag Emmy die Früchte ihres wahn -
» Treibens ernten ."

W >s liegt an dem Tode dieses Menschen .
"

dena verächtlich , »ein Glück viel -
* mr Emmy darf man ' s nenueu , wenn sie

wäre ."

ihr alles melden , bist Du doch
-^ ptheldill dieses Dramas ."

fr«» - Ae ihren Gatten forschend an ,
^

eres Gesicht , der scharfe verletzende Ton
waren ihr neu , cS lag etwas

. D» ganzen Haltung ihr gegenüber ,
« ich meistern ! " rief fie gereizt .
— welch ein Wort , meine Liebe !

Dich nur an Deine Pflicht der
gegenüber — die sich doch wohl non

dem Spieltische losreißen muß , um ihren Gatten
zu begraben ."

„ Sie kann nicht kommen , bevor fie ihre
Schuld entrichtet , es ist eine Ehrenschuld -
Du wirst Ihr die Summe senden , Otto ?"

„ Ich ? — wie könnte ich das ? — habe
nicht über ein Kapital von 20000 Talern selbst¬
ständig zu verfügen ."

„Mein Gott ! wie langweilig, " ries Berta
zornig , „ist Emmy nicht die Witwe des reichsten
Mannes dieser Stadt ? "

„ Das ist möglich , wohl gar gewiß, " ver¬
setzte Rambach achselzuckend , „ ob fie aber seine
Erbin ist, wird fraglich sein !"

Erschreckt starrte ihn die Frau an — eine
solche Möglichkeit war ihr nie in den Sinn
gekommen.

„ Sollte Dransfeld kein Testament gemacht
haben ? " stammelte fie endlich .

„Das hat er getan , ob es aber zu Emmys
Gunsten sein wird , mag fie fich selber fragen ,
fie , die ihn zu Tode gequält bat ."

»Du weißt mehr davon , Otto !"

„Ich weiß nichts , als was ich aus seinen
abgerissenen Aeußerungen erfahren habe . — Hat
die Unselige dort sein Vermögen vergeudet und
solche Schulden gemacht , so muß fie ihren
Frevel büßen ; ich kann fie nicht befreien ."

»Aber Du könntest für fie bürgen — "

Die viergespalteue Zeile oder deren
Raum S Pf . Reklmnezeile SO Pf .

nächste Vortrag wird die neue » Handwerker -
buchsühruug " behandeln .

Mannheim , 8. März . Der Konsum von
Schweinefleisch hat sich 1905 um 12 .9 Zs
vermindert . Der Verbrauch von Pferdefleisch
stieg um 50 .8 Z.

^ Rastatt , » . März . Der frühere Kom¬
mandant der hießgeu Garnison , General¬
leutnant z. D . v. Barby , ist in Wiesbaden
im 85 . Lebensjahre gestorben .

Z Offeuburg , 8. März . Der Stadtrat
hat beschlossen, die Umlage von 70 Pfg . auf
«5 Pfg . herabzusetzen .

8 Lörrach , 9. März . Bei Leopolds¬
höhe gelang es , eine eljässische Schmuggler¬
gesellschaft zu verhaften .

G Schopfheim , 9. März . Die 3ijährtge
Lina Laeßer in Schlächtenhaus hat ihr neu¬
geborenes Kiud erstickt und die Leiche
im Ofen verbrannt . Die Kindesmörderin
wurde verhaftet .

^ Wehr ( Amt Schopfhcim ) , 9 . März .
Dieser Tage wurde hier der Fabrikarbeiter
Schubert verhaftet , der im Verlause eines
Streites auf etren Nebenarbeiter einen
Revolverschub abgefeimt hat . Die Kugel
würde das Herz durchbohrt haben , wenn fie
nicht an einer Schnalle des Hosenträgers ab¬
geprallt wäre , sodaß der Angegriffene ohne
nennenswerte Verletzung davonkam .

DerrtscheS « eich.
* Berlin , 9. März . Heute vormittag be¬

gaben sich der Kaiser und die Kaiserin nach
dem Mausoleum in Charlotteuburg und legten
dort anläßlich des Todestages weiland Kaiser
Wilhelms des Großen einen Kranz nieder .
Die Majestäten begaben sich hiernach in das
Palais Kaiser Wilhelms des Großen und
statteten dem Hohenzollernmuseum einen Be¬
such ab .

— Der verstorbene General v . Mischke
hat dem Kaiser Friedrich III . sehr nahe ge¬
standen und fast zwei Jahrzehnte zu seiner
engsten Umgebung gehört . 1830 in Münster ge¬
boren , kam er mit 18 Jahren als Leutnant aus
dem Kadettenkorps in das S . Infanterie Regiment .
1866 machte er als Hauptmann und Adjutan t

„Nein , um keinen Preis — soll ich selber
zum Betrüger werden ? — Wie die Saat , so
die Ernte — geh hin Weib und leiste ihr Gesell¬
schaft, sie stand Dir doch stets näher als Mann
und Kind !"

„Ah , was bedeutet das ?" fuhr Berta zornig
auf . „gut , daß Du mich selber daran erinnerst ,
was ich über das Schicksal der Schwester bei¬
nahe vergessen hätte . Wo ist unser Kind ? "

„Fort — ich wollte sie der Wut einer
Mutter entziehen , die ihr niemals Liebe gezeigt . "

„Mann ! — treibe mich nicht zum Aeußersten !"

rief Berta , vor Wut an allen Gliedern zitternd .
„Wie Du es glücklich an dem armen Drans¬

feld versucht hast — o , sei ruhig , ich wahre
mein Hausrecht gegen eine pflichtvergessene
Frau ."

„O , mein Gott ! das auch noch, Du Tyrann !
— ich sterbe ! "

Sie sank wie vernichtet in einen Sessel :
doch Rambach war gewitzigt — kaltblütig schaute
er sie an und versetzte hart : „Laß die Komödie ,
mich täuschest Du nicht mehr damit ; — willst
Du vernünftig sein und mir , zum ersten Male
in Deinem Leben , gehorchen, zu Deiner Pflicht
zurückkehreu und eine wirkliche Mutter gegen
Dein Kind werden , dann sollst Du auch mich
billig finden , sonst nur gerecht als Dein uner¬
bittlicher Richter . — Ich fürchte den Skandal



Beim Okerkommando der zweiten Armre den
Feldzug mit und kam dadurch in Berührung
mit dem Kronprinzen , dessen persönlicher
Adjutant er im März 1870 wurde . Er blieb
nun am Hof , war eine Zeitlang auch Militär -
gouverneur des früh verstorbenen Prinzen
Waldemar von Preußen und erhielt 1868 die
Ernennung zum Jnsp kteur der Kriegsschulen .
Kaiser Friedrich berief ihn zwei Jahre später
als Generaladjutanten zu sich und verlieh ihm
den Adel . 1889 wurde er zur Disposition ge¬
stellt und erhielt 1890 den Charakter als Ge¬
neral der Infanterie .

RklchStagZabgmSnkttt kligeu Lichter t -
Berlin , 8 . März . Im Befinden Eugen

Richters ist in den letzten Tagen eine erheb¬
liche Verschlimmerung eingetreten , die das
schlimmste befürchten läßt . Der Kranke darf auf
ärztlichen Wunsch mit der Außenwelt nicht mehr
in Berührung treten , da die kleinste Aufregung
eine Katastrophe herbeisühren kann .

* Berlin , 1«. März. Der Reichs¬
tagsabgeordnete Engen Richter ist
heute früh 4" Uhr gestorben .

* Berlin , 10. März . Der orkanartige
Sturm , der gestern nachmittag mit zeitweise
sehr heftigem Schneegestöber ausbrach ,
hat in Berlin und namentlich in den westlichen
Vororten vielfach große Beschädigungen an
Häusern rc. im Gefolge gehabt . Auch von außer¬
halb werden viele durch Sturm verursachte
Schäden gemeldet .

Hamburg , 9 . März . Heute früh ging bei
großer Dunkelheit ein Gewitter , verbunden
mit Hagel , Schneetreiben , starken Blitzen und
heftigen Donnerschlägen , nieder .

' Breslau , 10 . März . InderMalzfabrik
von Warendorf in Stichau brach vor
einigen Tagen Feuer aus , durch welches die
Malzfabrik zerstört wurde . Der Brand dauert
noch fort , da die groß en Gerste - und Malz -

nicht mehr , und will tabula rasa machen, so wahr
jener Unglückliche durch Weibertücke und Bosheit
getötet worden ist .*

„Halt ein, halt ein, " schrie Berta mit
gellender Stimme , „Du willst mich umbringen ,
die ganze Stadt soll es wissen — "

„ Still , Weib ! " sprach Rambach mit dumpfer
Stimme , durch welche der Grimm seines
Innern klang , indem er ihren Arm heftig
preßte , „über zwanzig Jahre habe ich das Los
eines Verdammten an Deiner Seite getragen ,
aus elender Furcht , die Welt möchte den Un¬
frieden , die Hölle unserer Ehe erfahren , möchte
mich verspotten und verhöhnen . Atzt ist ' s zu
Ende , der Becher zum Ueberlaufen voll — ich
kenne keine törichte Furcht mehr . So lange Du
Dein Mütchen an mir kühltest , war ich still um
unseres armen Kindes willen , seitdem ich aber
erfahren , daß Ihr beide, Deine teuflische Schwester
und Du , ihre willige Helfershelfertn — Euch
nicht entblödet habt , das Glück einer ganzen
Familie mit höllischer Berechnung langsam zu
untergraben , muß ich handeln ."

Rambach hatte diese Worte mit einer so
finsteren — drohenden Ruhe gesprochen, daß
seine Frau zum ersten Make wirklich Furcht
vor dem kleinen Manne empfand und vergebens
nach einer Erwiderung rang ; sie bedeckte sich

Vorräte nicht abgelöscht werde« können. Der
Schaden wird aus 1 Million geschätzt.

* München , S . März . Abgesehen von den
gestern gemeldeten Begnadigungen für Militär -
Personen anläßlich des bevorstehenden Geburts -
lcstes des Prinzregenten ist in Aussicht ge¬
nommen , in nächster Zeit auch eine Anzahl ver¬
urteilter Militärpersonen , welche nicht unter den
gestrigen Gnadenakt fallen , zu begnadigen .
Ferner wurden über 200 Civilpersonen be¬
gnadigt , welche durch Not , Leichtsinn oder Un-
überlegth it in Strafe kamen.

veftereeichische MousrHie .
* Wien , 9 . März . Der Handelsvertrag

zwischen Oesterreich - Ungarn und der Schweiz
wurde heute unterzeichnet .

Frankreich .
* Paris , 9 . März . Präsident Falliöres

bot Sarrien an , die Bildung des neuen
Kabinetts zu übernehmen . Sarrien behielt sich
vor , sich mit seinen Freunden zu beraten .

Paris , 9. März . General de Miribel ,
Kommandeur der 28 . Division in Chambery ,
wurde zur Disposition gestellt , weil er bei der
Stellung von Truppen iür die Inventar¬
aufnahme Schwierigkeiten gemacht haben
soll . — In dem halb französischen und halb
schweizerischen Dorf St . Gingolph wurde die
gesamte Kirchenetnrichlung aus der französischen
Kirche in eine auf schweizerischem Boden liegende
Kapelle gebracht , um die Inventur zu verhindern .

Kutzlaud -' Moskau , 10 . März . Die vollständigen
Wahllisten von Moskau find heute unter
Bedeckung nach der Staatsbank geschickt worden ,
wo sie , um einem Diebstahl vorzubcugen , auf¬
bewahrt werden .

* Kiew , 18 . März . Die Beamten der
Post und Telegraphie , der Reichsbank und
Sparbank werden bewaffnet . Die Unsicherheit
wächst. Eine bewaffnete Bande brach in das
Haus eines Juden ein . Die Bewohner wurden
mit Revolvern bedroht . Die Bande nahm alle
Kleider . Stiefel , Uhren und Geld mit sich.

* Minsk , 10 . März . Hier ist eine Ueber -
schwemmung ciugetreten , die große Aus¬
dehnung angenommen hat . Etwa 10 Straßen
stehen unter Wasser , das auch mehrere Brücken
sortgertffen hat .

Bereius -Rachrichte«.
Dur lach , io . März . Vergangenen Mitt¬

woch abend hielt der Gartenbauverein seine
Monarsversammlung im Gasthaus „zum Kranz "
ab , welche sehr zahlreich besucht war . Der
1 . Vorstand eröffnet ! die Versammlung durch
Begrüßung der Erschienenen und gab seine
Freude kund über den so zahlreichen Besuch
durch die Mitglieder und Freunde der Sache .
Sodann vollzog der 2 . Vorstand die Verteilung
der von der Redaktion des „ Praktischen Rat¬
gebers " geschenkten Sämereien an die Mitglieder .
Hierauf hielt Herr Kreisbaumwart Doll einen

das Gesicht mit beiden Händen und weinte
vor Wut .

„Um das zu sühnen , einigermaßen wieder
gut zu machen, was Ihr durch jenes Mannes
Hand , der soeben urplötzlich aus dem Leben
geschieden, Schlimmes angerichtet, " fuhr Ram¬
bach mit demselben unerschütterlichen Ernst
fort , „ bin ich ' s gewesen, der ihn veranlaßt ,das Gut Heimsen für 100000 Taler zurückzu¬
kaufen — "

„Set verflucht dafür, " unterbach ihn Berta
außer sich .

„ Segne mich lieber dafür , daß ich Dein
Gewissen erleichtert , Unglückliche ! " sprach Ram¬
bach feierlich , „denn ich will , wie ich Dir ge¬
schrieben habe , noch mehr tun , um die böse
Tat zu sühnen , ich will den natürlichen Haß
vernichten und unser Kind mit Warnthals
jüngstem Sohne verloben ."

„Nimmermehr , ich fluche diese Verbindung !"
„ Gut , tue es , dann sind wir geschieden —

Du verläßt mein Haus , wo Du nichts als Un¬
frieden heraufbeschworen hast . — Ich scheue die
öffentliche Verhandlung einer Klage nicht, so
wenig wie den Skandal der Ehescheidung .
Denn so wahr Du eine Verbrecherin bist an
allem , was dem Menschen heilig sein soll auf
Erden , an Mann und Kind und an jener Liebe ,
die Geschwister mit einander verbindet , so

sehr lnter - stauten und beifällig aufg-m,,
Vortrag über „Zwergobstbaumzucht

'

sonderer Berücksichtigung der Bast .
Schließlich erfolgte die übliche PsiA ,
lolung an sämtliche anwesende Mitglsttz^
Pflanzm wurden von den Herren H»,
gärtnern Hertel und Kleiber jr . geliefrr?
waren fast olle Pflanzen von tadellos» ,
schaff nheit ._

Hr- ßßerz- gkiches Kostheater _Sonntag , 11 . Mär, , 4 . 49. Neu einstudiw^
Htocke» »«« ß »rne »itte , komische Oper in 3 » '
4 Bildern von Llairville und Gäbet , Musik dor i

^
Planquette . — zkhai»k«ste« i« Bremer
Phantastischer frei nach Wilh . Hauff von EM ^Musik von Adam Steinmann . Halb 7 bis 10

Montag , 12. März . 6 . 49 . Z»,r MikdschiitA ,
Stimme »er Natur , komische Oper in 3 A . nach z,

'
frei bearbeitet , Musik von Alb . Lortzing . 7 Uhr .

Markt - Bertchr .
( - ) Durlach , 10 . März . Der

Schweinemarkt war befahren mit 1391
schweinen und 246 Ferkelschweinen , z
wurden 13S Läuferschweine und 248
schweine. Bezahlt wurde für das Paar
schweine 45 — 80 für das Paar „
schweine 24 —38 Ein großer Teil der !
frage , besonders nach Ferkelschwcinen ,
der schwachen Zufuhr wegen nicht gedeckt vH

Der große UnterW
Gerstenkaffee

ist kein

und » Malzkaffce* ist noch lange kem

„Kathreiners Mchkaffee1
Denn der echte „ Kathreiner " ist nach dem Uri

wissenschaftlichen Autoritäten nicht nur in Bezt
seinen Gehalt ein in jeder Hinsicht vollkommener ,
kaffee " , sondern besitzt vor allem allein unter !
Erzeugnissen seiner Art einen würzigen , vollen, !
ähnlichen Wohlgeschmack. Man verlange in den G«!
deshalb ausdrücklich nur den echten „Kathreiner; I

kaffee " und achte scharf darauf , daß man diese» t

wirklich erhält und keinen anderen . Die untch

Kennzeichen des echten „Kathreiner " sind :
Paket in seiner bekannten Ausstattung , Bild nnd >

schrift des Pfarrer « Kneipp als Schutzmarke, « dl

Firma : Kathreiners Malzkaffee-Fabriken .

wahr soll mein Wille fortan gelten in
Hause ."

„Ah , Du zeigst mir die Tür , droh?
einer Scheidung ? — Ungeheuer ! ich gehr
in dieser Stunde ! "

Sie eihob sich und schwankte zur Tm.
Rambach schaute ihr kalt und ruhig nach , E
die geringste Bewegung , sie zurückhallS 0
wollen . ^

„Du willst keine Aussöhnung mit Bll»

Schwester , mit Deinem Schwager , den »

furchtbar beleidigt hast , Du , die SckEA
rief er ihr nach, „ und doch liegt 's in
thals Hand , Deinen Vater noch im GrMs ?
Schimpf und Schande zu retten ." (Fom - tt

Verschiedenes. s— Einen Blick in den Zukunfsstaat
Fall von sozialdemokratischen TerrorisnM ^
den die „Germania " berichtet . Es handelt
ein Vorgehen gegen die christlich orgaMst" ,
Arbeiter . In der Lausttzerstraße in BekM «
ein Neubau aufgeführt . Ein Maurerpoliers
seinen eigenen 61jährigen Vater an , do
Sozialdemokrat , sondern christlich orgainsi ^
Die „Genoffen " verlangten nun , daß d» ^
seinen Vater entlasten sollte . Da sie "

A
Mehrheit waren , setzten sie ihr Verlangt " j
durch.



Nmtsverkünvignrrgsblatt für derr Amtshezirk DnrLach.

Amtliche Bekanntmachungen.
Katuralleistung für die bewaffnete Macht im

Frieden betreffend.
«r 8563 . Die Vergütung für die im Monat März 1906

Courage beträgt nach den für den Amtsbezirk Durlach maß-
böchstcn Tagespreisen einschließlich deS Aufschlags von 5 x :

^
für 100 Hafer . 18 Mk. 25 Pfg.
für 100 lg Stroh . 6 Mk. 30 Pfg.
für 100 lex Heu . 8 Mk. 40 Pfg.

Durlach den 8. März 1906.
Grotzherzogliches Bezirksamt :

Turban .

Gr. Landwirtschaftsschule Auguftenberg.
Die öffentliche Schlußprüfung der landw. Winterschule findet am

Stag den 17- März d . I ., vormittags 9 —12 Uhr. statt.
Wir laden die Staats - . Kreis - und Gemeindebehörden , sowie

-Wem und Anverwandte der Schüler , Landwirte und Freunde der
-»Mt zur Teilnahme höflichst ein.

per Worstartd : Cronberger .
Wolfartsweier.

Zwangs - Versteigerung.
Nr. 1441 . Im Wege der Zwangsvollstreckung soll das in Ge¬

nug Wolfartsweier belegene , im Grundbuche von Wolfartsweier

Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerkes auf den Namen
Eduard Becker , Fabrikarbeiters in Wolfartsweier, und dessen

Katharina geb. Henkenhaf eingetragene, nachstehend be-
bene Grundstücke am
Montag den 23. April 19««, vormittags 1« Nhr,

Unterzeichnete Notariat im Rathause zu Wolfartsweier ver-
^Wprt werden .

Der Versteigerungsvermerk ist am 36 . Dezember 1905 in das
sßkmdbuch eingetragen worden.

Die Einsicht der Mitteilungen des Grundbuchamts , sowie der
Küchen das Grundstück betreffenden Nachweisungen, insbesondere der
' Schötzungsurkunde ist jedermann gestattet.

Es ergeht die Aufforderung , Rechte , soweit sie zur Zeit der Ein¬
ung des Verstcigerungsvermerkes aus dem Grundbuch nicht ersichtlich

ren , spätestens im Versteigerungstermine vor der Aufforderung zur
igabe von Geboten anzumelden und, wenn der Gläubiger widerspricht,
mbhaft zu machen, widrigenfalls sie bei der Feststellung des geringsten
ebots nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des Versteigerungs-

«iises dem Ansprüche des Gläubigers und den übrigen Rechten nach-
tffetzt werden.

Diejenigen , welche ein der Versteigerung entgegenstehendes Recht
den, werden aufgefordert , vor der Erteilung des Zuschlags die Auf-
dmg oder einstweilige Einstellung des Verfahrens herbeizuführen,
drigenfalls für das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle des

Ersteigerten Gegenstandes tritt .
Beschreibung deS r« versteigernden Grundstücks:

»rundbuch von Wolfartsweier Bano 6 Hfft 6 Bestaaösverzeichnis l.
Lgrb. Nr. 1103 b . 1 » 88 gm Hofraite ,

3 u_ Hausgarten ,
3 » 88 gm Mörgeläcker.

Auf der Hofraite steht ein einstöckiges Wohnhaus mit Balken-
— kcller und angcbauten Schweinställen , es. Nr. 1103 » , as. Nr.
W 1103 c , mit Zubehör geschätzt zu 5000 Mk. , ohne solches zu

4990 Mk.
Durlach den 5 . März 1906.
Hroßh. Notariat IMrkach II als Nolkstrecknngsgericht:

. Schilling .

10 . Herstellung der Fecht- und Scheffelstraße , hier Beizug der
Anstößer zu den Herstellungskosten.

11 . Waldanlage im Roggenbühl.
12 l

/ Erwerbung von Grundstücken.
14 . Wahl der Abhörkommission.

Um vollzähliges Erscheinen wird ersucht ; unentschuldigteS Aus¬
bleiben wird mit 2 Mark bestraft .

Durlach den 6 . März 1906 .
Der Würgerrnerster :

I . V- :
Lichtenauer .

_ Der Ratschreiber : Dreikluft .

KekmtmchW
Die Wählerlisten für die Wahl der Beisitzer des Gewerbegerichts

zu Durlach liegen vom 7. bis mit 14. März d. I . einschließlich im
Rathaus zu Durlach , 3 . Stock, Zimmer Nr . 10, zur Einsicht der Be¬
teiligten offen.

Einsprachen gegen den Inhalt der Listen sind spätestens binnen
zehn Tagen vom 7. März d . I . ab schriftlich beim Gemeinderat oder
mündlich zu Protokoll des zuständigen Ratschreibers vorzubringen.

Nur solche Einsprachen werden berücksichtigt , in denen behauptet
wird, daß nicht wahlberechtigte Personen eingetragen oder angemeldete
Wahlberechtigte nicht oder unrichtig eingetragen wurden.

Dur lach den 5 . März 1906 .
Der Gemeinderal:

I . V - :
_ Lichtenauer ._ Eustachi .

HelMlitmchllNg.
Die Pserdevormttsterung betreffend.

Wir fordern die in hiesiger Stadt und Gemarkung Durlach
wohnhaften Pferdebesitzer auf , bei den demnächst bei ihnen durch die
Schutzmannschaft vorzunehmenden Erhebungen alle in ihrem Pferde¬
bestand seit der letzten Vormusterung ( 21 . November 1905 ) einge¬
tretenen Veränderungen anzugeben und die künftig eintretenden Ver¬
änderungen jeweils sofort — Rathaus Zimmer Nr. 2 — anzumelden.

Dur lach den 8 . März 1906 .
Das Kiirgermeisteranrl :

I . V- :
_ Lichtenauer ._ Dreikluft .

Jarrenmarkt .
Wir geben bekannt , daß Mittwoch de« 28 . März

I d. I . , vormittags 10 Uhr beginnend , in Verbindung mit
dem regelmäßigen Viehmarkt ein Farrenmarkt auf dem
vorder» Schloßplatz hier abgehalten wird , wobei folgende

Prämien zur Verteilung kommen werden :
s . der Betrag von 100 Mk . ( seitens des Bezirksvereins) an

Aussteller preiswürdiger selbstgezüchteterFarren, zu welchem
Zweck sich die Aussteller durch desfallsige bürgermeister¬
amtliche Zeugnisse auszuweisen haben ;

b . 100 Mk . ( von der Stadt ) an Händler , welche den Markt
mit preiswürdigen Farren befahren .

Endlich werden durch den landwirtschaftlichen Bezirksverein
Weggeldentschädigungen in bisher üblicher Weise an Aussteller des
landwirtschaftlichen Vereinsbezirks für selbstgezüchtete , nicht prämiierte
und nicht verkaufte Farren geleistet.

Zu zahlreicher Beteiligung an diesem Markte wird eingeladen .
Durlach den 8 . März 1906.

Der Gemeinderal.

EM

Einladung
zur

Atzung äes Oücgerau8 ^ckmffe8
am

Msntag, 12. März 1906 , nachmittags 5 Uhr.
Tagesordnung :

1 . Herstellung der Fecht- und Scheffelstraße , hier die Legung
der Kanalisation.

2 . Herstellung der Fecht- und Scheffelstraße , hier die Legung
der Wasserleitung .

3. Herstellung der Fecht- und Scheffelstraße , hier die Legung
der Gasleitung.
Herstellung der Göthe - und Sophienstraße, hier die Legung
der Wasserleitung .

5- Herstellung der Göthe- und Sophienstraße, hier die Legung
der Gasleitung.

6- Ortskrankenkasse Durlach .
7- Erwerbung von Grundstücken, Gewann Neun -

Herstellung der Baseltorstraße , hier Beizug der Anstößer
Zu den Straßenherstellungskosten .

d- Herstellung der Göthe - und Sophienstraße, hier Beizug der
Anstößer zu den Herstellungskosten.

Tagesordnung
für die am

Mittwoch den 14 . März,
vormittags 9 Uhr,

stattfindende
Wezirksrals - Sitzung .
I . Oefsentliche Sitzung :

Verwaltungsrechtsstreitigkeiten.
1 . I . S . der Gemeinde Freins¬

heim , vertreten durch den
Armenpflegschaftsrat Freins¬
heim , gegen die Gemeinde -
krankenversicherungWeingarten
wegen Ersatzforderung .

L . Berwaktungsfachen.
1 . Gesuch des Metzgers undWirts

Andreas Guhl in Grötzingen
um Erlaubnis zum Betrieb
der Realgastwirtschaft zur
Kanne daselbst.

2. Gesuch des August Siegrist
in Weingarten um Erlaubnis
zum Betrieb der Schankwirt¬

schaft mit Branntweinschank
zum badischen Hof daselbst.

3 . Gesuch des Spezereiwaren¬
händlers Fritz Kunzmann in
Durlach um Erlaubnis zum
Kleinverkauf von Branntwein
und Spirituosen.

4 . Gesuch der Stadtgemeinde
Durlach um Genehmigung zur
Errichtung einer städtischen
Badeanstalt in Durlach.

II. Nicht öffentliche Sitzung :
1 . Aufnahme des Wilhelm Böhm

von Nehren in die Heil - und
Pflegeanstalt Jllenau.

2 . Aufhebung eines Gemeinde¬
beschlusses , den Bürgernutzen
in Untermutschelbach betr.

3 . Durchsicht der Festsetzung der
ortsüblichen Tagelöhne ge¬
wöhnlicher Tagearbeiter .

4 . Die Ueberwachung der von
Privatpersonen gegen Entgelt
in Pflege gegebenen Kinder
unter 7 Jahren.



M -

W-

5 . Abhör der Rechnung der Ge¬
meinde Königsbach für das
Jahr 1904 .

Durlach , 10 . März 1906.
Großh . Bezirksamt :

Turban .
Stngen .

Akbkil - Nttgkbuns.
Zum Neubau eines Schulhausesitt Singen , Amt Durlach , sollen

nachstehend verzeichnete Arbeiten
im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung vergeben werden :

1 . Maurerarbeiten .
2 . Steinhauerarbeiten ( Pfinz -

täler Material ).
3 . Steinhauerarbeiten ( Helles

Material ).
4 . Eisenlieserung .
5 . Zementarbeiten .
6 . Zimmerarbeiten .
7 . Dachdeckerarbeiten.
8 . Blechnerarbeiten .
9 . Gipserarbeiten .

10 . Glaserarbeiten .
11 . Schlosserarbeiten .
12 . Schmiedearbeiten .
13 . Schreinerarbeiten .
14 . Tüncherarbeiten .

Zeichnungen und Bedingungen
liegen bei dem bauleitenden Archi¬
tekten , Bezirksbaukontrolleur Wüstin Durlach , zur Einsicht auf , wo¬
selbst auch die Angebots formulare
erhältlich sind .

Angebote mit entsprechender
Aufschrift versehen , sind längstens
bis zum 13 . März 1906 , vor¬
mittags 11 Uhr , an das Bürger¬
meisteramt Singen einzureichen.

Zuschlagsfrist 8 Tage .
Die Wahl unter den Bewerbern

behält sich der Gemeinderat vor .
Singen , 5 . März 1906.

Der Gemeinderat :
Schlegel .

koLkirimäw-LMP
Kköbstk Kli 8 « sßl in allen Zinslasten

von Nk . 12. — di8 Nk. 40 .—
Ztreaz keck Ve^ mkrMr .

Istflzrode
Kpöastes Lekleiäungg -Zperial -Kescsiäft öer keaiäonr .

Lslssrstzr . 74 , a . LlarLtpl. DslsxUon 1772 . Lulssrstzr . 74 a. KarLtpl .
Zlltj-Ii » ,! «it!« 8 «b»tt -8z»i»r

Wolfartsweier.
KiodsfiiNkü - NttükigkrMg .

Die GemeindeWol - !
l fartsweier versteigert !
am Mittwoch de « ^14. März d. I -, !

nachmittags 4 Uhr , im Hofe des
Farrenhalters einen fetten Rinds -
farren , wozu Liebhaber eingeladen
werden .

Wolfartsweier , 9 . März 1906.
Der Gemeinderat :

Klenert , Bürgermeister .
Lehmann , Ratschr.

Gelegenheitskauf !
Staunend billig unter dem Ankaufspreis verkaufe ich meine«

ganzen vorhandenen Warenbestand in

Westen und Wnrtiewaren ,wie Nl « iävi »s1o §Ds in Wolle, Baumwolle und Kattune , ISIusvn -slolks in großer Auswahl 8Lküi » L « iis1o1sßv , Nvmilen -slottv , INSKsIstzokke , SsttLkrugv , Osmssle , 8 » 1inund 8viils in allen Farben , alle Sorten k ' ulten und Nsllun -nesle . Ferner Nei ' i' snsGolk « für Hosen , Knaben - und Sports¬anzüge passend, äußerst billig .H. . DurLLArät , HauMrahe 32,1 . Stock.
reines einheimisches

echtes Schweineschmalz

Grötzinge ».
Zwangs - Versteigerung .

Dienstag de» 13. März,
nachmittags 2 Uhr , werde ich in
Grötzingen — Zusammenkunft am
Rathause — gegen bare Zahlungim Vollstreckungswege öffentlich
versteigern :

1 Zugpferd , 1 gedeckter Waren¬
wagen , 1 Pferdegeschirr , so¬
wie eine größere Partie
Emaillewaren , als : Wasser¬
eimer , Wafferkannen , Teig-
und Suppenschüsseln , Brat¬
pfannen , Waschbecken, Fleisch¬
töpfe , Bundformen , Salat¬
seiher, Ringtöpfe , Teller , Essen¬
träger , Wärmeflaschen, Kaffee-
und Theekannen u . a . m.

Die Versteigerung findet voraus¬
sichtlich bestimmt statt .

Durlach , 8 . März 1906.
Eisengrein ,

Gerichtsvollzieher .

20 —35 Pfd . i
Z15- 20- 35

30- 40 60
15- 30 - 50 srco
20- 40 » ^

Eimer «
Ringhasen
Schwentteffel K
Tetgschüffel ^
Wassertops Z
Nachnahmegebühren werde« «ur beim Metzgerschmal- vergütet.» » » > » » DD^ rsu8enäe- ii« i'I,snnllngsevl»'eibon ! '7^ >̂ >W>» WwMS ^Bestes Hamburger Stadtschmalz , garantiert reines Schweineschmalz, inlO- Pfd . -Dosen Mk. 5.60, W- Pfd .-Eimer L SS, >

, --Ztr .- Kübel 54,1 -Ztr . -Fätzle S3
bei Obigem .

sowie in lO-Pfd . -Dosen
a ^ 6.S0 geg . Nachn. od. Vorschuß

HV. 8 « » rIjr .,
KirchtzeimHe « 182 (Württ .)

In Holzgeb. PreiSl. zu Diensten.

Liesermig «m MWe»,
aroße und kleine , zu vergeben.
L 'ierten mit Preisangabe unterRr . 48 an die Expedition d . Bl.

MstMatei, i. LoM . Aule, Me. Mersel, Scheiden,'
, Reit-Zeld-n.8mteiihlilikii, 6oelei>- ii.z»rcheechei>sind unter Garantie zu haben bei

Sctzrnieörneiflev ,
_ Mittelstratze s8 , Dnrlach ._Wer Lebenskraft und Jugendfrische erhaltenoder wieder erlangen , den Stuhl regulieren und das Blut reinigenwill, der verlange einen Prospekt , Broschüre über Stoffwechselstörungen20 H . Besteht seit 1880 . Viele Anerkennungsschreiben.V. Trippmacher , Frucht -Saft -Presserei, Ladenburg Nr. 324.

pariser Kopfsalat,
großer Blumenkohls

franz . Schwarzwurz
holl . Hlot - , Weißkra,

und Wirstng,
sowie sonstige

Gemüse «. Sal«
plim SpeisekariHk!,

maß - und zentnerweise.

Kauplstraße 35.

Mruteier
von schwarzen Minorka Dutz
2 Mk. , von gelben Orpington l

"
250 Mk. ohne Verpackung

Wilh . Stier , Berghaus«
4 pk « Ivv « I>»I

garantiert naturrein , p . Lt . 24 -

p . Lt . 22 H
Für Landwirtschaftliche Kons»

vereine bei Abnahme gröf
"

Quantum billiger . F ässer leiht

WMllvdlmll . Duckch .̂

Silberne Uhr mit W
zwischen Weingarten und KarlH
verloren . Abzugeben 1
Karlsruhe . Körnerstraße)

bei

Ourod äeu neuen 2oIItarik bat inä . unä ebines . Des ^ussicbt , ein virbliob billiges

ru veräen.^Ile Dees sinä um 50 kkg. per kkunä bilbger unä losten von beute ab :

so I



«B Hailsbrjitzkl-Vklkill Ducklh.
den 11 . d . Mts . , nachmittags 3 Uhr beginnend ,

^ Gasthaus „ zur Blume " eine

VvrSA .HLIILlHLILx
« Twe ^ en zur Besprechung gelangen :

, neue Vermögenssteuer - Gesetzentwurf . Re -

ferent : Sekretär des bad . Landesverbands Herr Revisor
W - Merkle aus Karlsruhe .

Z Der „ Mietvertrag "
, sowie allgemeines über Vereins -

Angelegenheiten , unter anderm über Zweck und Ziele des

Vereins . Referent : Verbands - Vorsitzender und Vorstands -

Mitglied des deutschen Central - Verbands Herr A . Hoff¬
mann aus Mannheim .

3 Die Anlage und Unterhaltung der Gehwege der Stadt
Durlach . Referent : Herr Kaufmann C . Leußler .

Äu diesen wichtigen Besprechungen werden die Vereinsmitglieder

«d gebeten , vollzählig zu erscheinen . Diejenigen Hausbesitzer ,
dem Verein noch nicht angehören , sowie alle Interessenten der
werden hiermit ganz besonders freundlichst eingeladen

Per Vorstand.

Liil LdMW
Herren -Anzüge
Herren -Paletot
Herren -Hosen
Knaben -Anzüge

Damen -Costirme
Damen -Röcke
Damerr -Jackets
Damen -Blnsen

Manufakturwaren , Tischdecken, Teppiche
-7^7 - - 7 Portieren

Herren - u. Damen -Stiefel , Schirme re.

MSbvI —
in überraschend großer Auswahl , für jeden Geschmack über¬
sichtlich in 5 Stockwerken aufgestellt , empfehle namentlich

I welche sich bequem ein behagliches Heim schaffen wollen ,
j ohne große Geldmittel zu besitzen,

aus Teilzahlung
bei kleiner Unzahlung und wöchentlicher , vierzehn -

stägiger oder monatlicher Abzahlung .

A Kinller « sgön,i ! öi 'l!s . ^ Z

Or >sc 1 ii :- Hst .ns

,s . IIIMLNN ,
8. «Milir« Lamslrche 8.

Verein lluriaek.
Sonntag den 11. d. Mts ., morgens 1VL Uhr :

Lansiesnersammsung
im Itolel „ SvUnnsi »- « »» Kellvn " in PEon - ksiin .

Wir laden unsere Mitglieder hiezu freundlichst ein und bitten
um zahlreiche Beteiligung .

_ Per Vorstand .

Zeiiütrengeeelkoksit lluiiaoli .
Wir beehren uns hierdurch , unsere verehr ! . Mit¬

glieder in Kenntnis zu setzen, daß am Samstag abend
de» 17« Marz im Nebenzimmer des Gasthauses
Badischer Hof unsere diesjährige

General - Versammlung
stattfindet .

Die Tagesordnung bildet ß 14 der Satzungen .
Nach der Versammlung gemeinschaftliches Esten .
Um vollzähliges Erscheinen der Mitglieder wird gebeten .

Der Oberschützenmeister .

6 lö 88lk Kli8« a >il !
in allen Fruhjahrsartikelu , Landwirtschaft - - und
Garten - Geräten wie prima geschliffene Stahl¬
spaten , Dunggabeln , prima Grrtzstahlscharrfcln ,
Rechen, Hauen u . f. w.

Jauchepumpen , Jaucheschöpfer .
Drahtgeflecht in allen Stärken und Maschen¬

weiten , Draht in schwarz und galvanisiert , Garten¬
messer. garantiert Solinger Fabrikat u . s . w .

Seile« . Senklote . Maurerhlinilner . WassenoWu.
V^3.!äem3 .r TMusr ,

Blnmenstratze

Unterzeichneter empfiehlt seine
selbstgefertigten

LmMtz » » . LoelitMiltz

von der einfachsten bis zur feinsten
Ausführung , unter weitgehendster

^ Garantie , zu den billigsten Preisen .
LlirisiiLN Xkllep, Kerdschkofferei ,

Weingarten , beim Rathaus .

DüMtikm
" '

D
DD äurek XvlrLuk von I,os «Q cker D >

^ slä - I- ottsris
äes Lolmsrer Kewerbe -Verkins

mÄeliung selion 7 .

T 5 , N N N
N , brr odos LdraK

km 6ew . lVI . 10000
Vier- 6ew . IVi . 4000
NO 6ew . M . 3000
1800 Lew . M . 8000

Äoknksus mit
und Ziergarten in

^ age der Stadt ist unter
Jürgen Bedingungen preis

,
u

.len . Offerten beliebe
Gunter 3 . ? . 100 an^ ds . Bl . zu richten .

Möbliertes Zimmer an zwei
anständige Arbeiter sofort oder
später zu vermieten

Lammstraße 1, 1 Treppe.

kin jmigks Witzes MNchen
gesucht bei

« arl HLel «» z . Uflug .

I » «. N ft« in ' « > »
». us M >»» - / k-g,to » . ei«»« so

smptisklt üsr Lenera !-0e8It
8Usssbui -

g i. 8 . 1
tsogsti-.

r»«l » «88 .

emplismi vsr ue

D7 . LtlirWr ,
DD In vurlnck : < r»

mit schönem Garten am Turmberg
sofort zu vermieten oder zu ver¬
kaufen . Offerten unter Nr . 48 an
die Expedition dieses Blattes .

Ein kleines Wohnhaus
mit Scheuer und Stallung
ist aus freier Hand zu

verkaufen . Zu erfragen bei der
Expedition dieses Blattes ._

Eine Balkonwohnnng mit
4 Zimmern , Mansarde und Zubehör
per 1 . Juli zu vermieten bei

Heinrich Seiler, Grötzingerstraße .

Hcrrenstratze 8 , Hinterhaus ,
ist auf 1 . April eine kleine Wohnung
zu vermieten ._

Eine Wohnung im 2 Stock , be¬
stehend aus 2 Zimmern samt aller
Zugehör , ist auf 1 . Juli zu ver¬
mieten Jägerstratze 8 .

^ 2 anständige Arbeiter können
sofort Wohnung erhalten

! _ Kelterstratze « .
! Guterhalt Kinderliegwagen
(Prinzeßsorm ) zu verkaufen

j _ Weingarterftr . 17 II

welches sich im Kleidcrmachen
^ gründlich ausbilden möchte , kann
sofort eintreten bei

_ A . Ehlgötz .
In einer kleinen Familie ( 2 er¬

wachsene Personen ) kann ein junges
Mädchen vom Lande das

l(oolien ei-Iklnen .
Eintritt 1 . April . Gute Behandlung
und hoher Anfangslohn . Näheres
Karlsruhe , Lesfingstratze 27,
3 . Stock ._

Frische Landeier
sind fortwährend zum billigste »
Tagespreis zu haben bei

Hauptstraße 35 .



Ecke Schiller - u . Turmberg -
ßtratze habe auf 1 . Juli sehr schön
hergerichtete Woknungen von
3 und 4 Zimmern mit Bad samt
reichlichem Zugehör zu vermieten .
Zu erfragen

Turmbrrgstra ße 10 , parterre.
Eine slhM 3- AlSlvtt-MhllllNg

mit Glasabschluß , Küche , Keller
und Speicher ist auf 1 . Juli zu
vermieten

KiMsf -kdkraK - 3, 1 . St .

mit Wohnung und Werkstätte zu
vermieten . Zu erfragen in der Exp.

Eine schöne Wohnung in Villa
am Turmberg von 4 Zimmern ,2 geschlossenen Glasveranden und
sämtlichem Zubehör in gesunder
sonniger Lage mit herrlicher
Aussicht sofort oder später zu
vermieten

Dsrlach , Turmbergstraße 27.
Habe eine schöne Wohnung

mit freier Aussicht von 4 Zimmern
auf 1 . April zu vermieten . Zu er¬
fragen Wilhelmstratze 11

im Laden .

WoWnieii i » oemieie « .
Im Neubau Ecke Moltke- und

Werderstraße sind schöne 3- und 4-
Zimmer - Wohnungen mit Küche,Keller , Bad , Abort und Waschküche
alles der Neuzeit entsprechend ein¬
gerichtet, auf 1 . April 1906 zu ver¬
mieten . Näheres Veilchenstraße 7.
Karlsruhe, oder an der Baustelle
beim Maurerpolier .

Ecke Schiller « . Turmberg
ftratze habe 2 geräumige

WWW I rillt » _
für jedes Geschäft passend , mit
2 - und 3 - Zimmerwohnung samt
reicht. Zugehör auf 1 . Juli event.
früher zu vermieten . Zu erfragen
Turmbrrgstratze 1« . parterre

Bohnung i» nttncklen .
Gttlingerstratze Nr .

gegenüber dem Lehlotzgarten
ist eingetretener Verhältnisse
halber der f . Stock , bestehend
ans 4 Zimmern und Rüche
nebst reichlichem Zubehör , so»
« >ie Vorgärtchen , ans s . Juli
event . auch etwas früher an
ruhige Familie zu vermieten .
Näheres im Hause selbst oder
bei Raufmann V . in
Ns nlsnukv ._

Eine schöne Wohnung von 3 Zim¬
mern nebst Zubehör ist auf 1 . April
zu vermieten . Näheres

Kriedrichstratze 7.
Eine kleine Wohnung

für eine einzelne Person ist auf
1 . April zu vermieten

Jagerstraße 40.
Wikhelmstraße 11 ll 4 -Zimmer

Wohnung wegen Versetzung des
bisherigen Inhabers auf 1 . April
zu vermieten . Näheres im Laden das.
Hübsch inödlikttes Zimmr

ist sogleich oder später zu ver¬
mieten . Näheres

Zehntstratze 6 .
Gin Acker

mit tragbaren Obstbäumen in der
obern Luß (unweit der Stadt ) ist
zu verpachten . Näheres bei Joh .
Kiefer , Kelterstr . 2 , zu erfragen.

Wich zu mpchtks
ca . ^ Morgen auf der oberen Hub

SPitalstratze 16 .

Mühlen - Verweigerung.
Erbteilungshalber wird die in vollem Betrieb

befindliche

Kunden-««- Knnstmühle
der H Lvbv « in
Amt Durlach , auf dem dortigen Rathause am18 . März , nachmittags 3 ; Uhr , freiwillig öffentlich versteigert.

Die Mühle hat 3 Paar Walzen , 4 Mahlgänge , gute Putzerei ,neue Turbine 17 L8 konstante Wasserkraft , Dreschmaschine rc . , schöne
massive Gebäude mit Gütern und Gärten von ca . 4 Morgen . An¬
schlag 40 . Wert 70 Mille .

Anfragen an
vr SiroiiLvr ,

MPr- Jetzt höchste Zeit rum Pflanze«.
in feinen Sorten , per St . 1.— bis 1 .30,SilvorlK v «r «s « lte (Buschrosen) in vielen Sorten , per St . 40 H ,Oi -li » »«»!» (dunkelrot) , per St . 50 H ,

empfiehlt
Grötzingttstr. 69. I 'rioärioLi MonälLUß ?,

LmspikLlmeksiimsnbglM !sngkn8vbllie ».
Lin si« Li^so Lxompkir äisssr Kookintsr-ssavtSL,amsrikanjssüsL RodnsULl-r braeLLs ca 80 soLod«Liosellsodolsn. von äenerr ein« tzsnau KSMSSS-N88 sm srieivdt « rmä 35 Rönnen!cio1r . vis sinä Lusssrst Lart unä ksio :xskoebi sedmsokso sie xenau vis Lxarxel uuakönne« . LUMstl sis sdsnkalls^ spLickssiu tzutdaltsv,sslir volil als Lr-sat.? t'ür LriLl ^sl pssltsn . Lsim-fäjii^s ^2nlsn LU VersuokkLzvesksn . 8»rs.utisrt«odt , LLetelil vir sovsiL Vorrat roü tlt '

10 kort . 4 Ltk .. 1 Rort . 50
k!n pksdersttiiilsgt lsn Ist »skreliielleilell

stiSM-öenmessinsn,vslvde « russs -r oi>i§sr öounv vook äis sodlavtzssv-
kormlsssLLssenAurks mit 1-1w lav ^ u Li üolits «,eins LLuekersidss mit oa . 80 vm lan ^sn . 4 ' /z smdrsiten SoUotsn , sin ?« LnpksaiLt mit oa . 5 ? lunä8.-,!iVt-s : sn Li '-f' tsn , sillSL K,is8SN-^Vil8lvL u . 3 . V .entiüüt . Lik. I,50>

„lisAes'
L ksslst <«!, Lilen".v „ !l Ilorru Hosxsrtllsr UeermLN» im icsissv-lmbr » LlllNnssxsi^e» ru 8s .»ssouei d . Lerlin Li»ü«r »N äsr viele » 8»Is.te dsrsieiiuet . äie eriu seiner IsngjiikriAen krsxis erprobte .»00 kort . Lk . 18, 10 ? ort . Mi . 2 , t kort . M Nkx,ftkliMö , riexles's nsue IsnZe liiinlreisotö,dsstsSxsisemokrriibo , vegellibresboksnblrtr ^xe»»»eil kiir ^ utterrvevlrs vorirüglieb .5U Kilo UL . 7L, >/, Xilo Mc. i .

stlinkeli'iibs. riöxler'Llksb . Lsjdskiikreii-sVsIrsii,säisrkanNt vorLüßslieke Itüds von tiöunstsni Lrtrusmill Mdrvsrt . 5V LLIo Nk . 40 , »,» Lilo Vst
llgsaf draodts versekisäsutlioll 24 ( ;sv.tirorÎ viual -nälVI , Lörnsrsrtrax pro Kfor ^su .LO Lüo Llk 18, 4»/. Liw LIK. 3.

Ssstellungen suf 8rstgut unserer
prslsgekrüiitsa selbOeisolisgen friikksrtoffsl
2 UM krsiss vou Llk . 8 .— pro 50 Lilo bitten virodsntaliL ^st 2t se'non sinLussnäsn , üsr Vsrsauätorkol§ t dsi sroSt/r -Tissm ^Vsttsr äsr ILside nasd . krods -kostoolli (4^ Lilo )ä ?lk . L,— >v«r<1sn iu krovtblsbsrsr RaskuvZ zsäerxsit sxpkäiert . (VsdvrZisss LUsxöLsisbnets LrübkartoKs ! sinä uos Ksrsit3 llunclsrls lodsnäsrXnerkennuogsn Luxss »nxsu unä vuräs uns visll 'noli Zotaslisr , in sivLsl -nsn LLUvn svA»r 40 unä bokssbsr Krtrax §smviäst .)Illustrisrtsr Lauptkatalos umsonst unä postkrsl

^ Liejxl « r . LrLmrt 1VS .

Rot - und Blaukleesamen
Me LmMten — Armtiert seidensrei — billigste Preise

empfiehlt
^ Tzzx» 8t8 « Ii Ln <1« L,GtkeAdler - u . Schlachtßausür .

X«rz«z Kr Asmeivcliaeiüerei
virä xra -LtzlsvU srtzsill : naek auerkauut leiekt-
lässliobsttzr Lra -NLösloUsr IisllriustzUoLs lürLorut uuä krivat .

vaweu mit VorLeuntuisseu Zenü^en rur voll-
8tälläiZeu Lu8bi1äung 1 —3 Houate .

LnKenLv 8pLek48 , llsrlsruke,
LronsLstrasLS 16 , uLeb8t äem 6 ros8b . 8eb1o886.

- l — Prospekt gratis unä franko . -

0--

Id « r L« tLtv HVnZsZsvn

ist nun eingetroffen und nehme ich noch Bestellungen bis zum kom¬menden Montag zu alten billigen Preise « entgegen .
Philipp Luger L Filialen .

Nkä -ävI »,
für Hausarbeit , das
etwas kochen kann, bei
für 15 . März oder 1 .
Zu erfragen in der Em ^

ücböitmnns
finden dauernde und lohne
schäftigung
_ Aucrstrak .

Wädchenl
ein braves fleißiges, find« !
1 . April Stelle Hauptstr ^

Lehrlings ! . )
Ein kräftiger Junge , welL,hat , das Schreinerhandwest,lernen , kann auf Ostern eintrei

Jakob Faah , Schr^
_ Grünwettersbach.

ßin Kräfliger
der Lust hat die Schloß
erlernen , kann eintreten K.,

_ Schlossere i. Durli

Agenten — WZ
engagieren bei bober ?rovisi« z
tllr unsere « sliderlikmten

Kküssnen L 6o . , ^ieun
llolrrouleaux - unä lalourieit

gesetrl. gescbütrte Karäinen̂

Sslbstgefcrtigte

empfiehlt stets nach Auswahl
Hs .r -1 HVÜslA

Herd - und Bauschlosh
_ Schwanenstraße 6.

Schöne früheLLLtkartM
( Kaiserkrone ) verkauit
weise und in kleineren Qua

4V LU « inr . SpW
Wegen Aufgabe meines

kellers empfehle ich zu
Preisen :

SsiserMer . . 38 M. Ml
MrkgrWer . . 5V
IMerMkgrijslerH
Weißherbsl von Psg. sb Z

Irau KchektKel
Jeden Sonntag feines

issrloSe»
bei z

Adam GolvschmiW
Lammstraße 28 . Telepbo»^

Ein noch gutes FahrrM
ein gebrauchter Kin - erwa -W
verkaufen

Auerstrake 11 . 4 G

JohannisbeerfiM
sind zu verkaufen bei

Lhr . Nittershof «'
Seboldstraße ^,

Für Lumpen , altes ^
neue Tuchabfälle re. wese»
höchsten Preise bezahlt .

AnerftratzLi
Lumpen , Knöchel ,

Alteisen und M Z
kauftjedes Quantum zuTagê

Aa . Keinrich
Pfinzftraße

Kosuobt "
Ich

in nächster Nähe der StaK
Sastertorstrafie 69. -
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^ lckäfts - Veränderung
von heute ab bis auf

Äs Ä meinem Lager ab hier :

L -? r°ßere Posten tacken -

LN . Kalkgrün , Blau , Rot ,
T Steide rc ., desgleichen Lar .

Lkm naturell und farbiges
^ n Tönen , L« tzbo - «n- l

beseitigend ) , versch
^ ^

Firnisse etc . , BleirversZ ,
Ä

'
Vorrat . ohne Aufschlag ,

tt rstste <f- ssad-nfarbcn,strich -

Gelfarben in allen Tonen ,
Lodenfa »ben n , Musterkarte ,
^ t.Ksstschutzfarb -n . ferner
^ »ttM . Larbolinenn » (neu),

Mittel gegen Infekten an

SWurnen rc.
^ eqenheitskaus für Diaurer,
-
Hjer, Maler , Schreiner , Glaser

Pnvate.

fi « M . ««d Jarvwarengeschäst ,
Söllingen .

Während der

Xrourstern

besonders empfohlen

IVI/ ^ KKIb Wprk

1^ 661 ° 8uppen

in Fläschchen
von 38 Pfg . an ,

nachgefnllt 28 Pfg .

in Würfeln

zu 10 Pfg . für
2 gute Teller .

« X Orig. -b'l . 2 .— bi8 4 .—
7 ; . . . 1 .20 . 2 .10

I 'sruor

Wit vndoU ^ L 6ie .

OvAsirrrs
teinsts frun2S8. Llsrico.

Heäeilsge bei :
Hrdan LeburÜLMinsr.

^ « WÄWzsm « .
erantiert seidenfrei, neue Saat ,

slmsMl . W «it,
fiMfillil , Hi- Minch ,

sowie

Wlerslpettt
fiehlt billigst
L . L« i,88 i« i . Lmmstr. 23.

baz Hesse rar dersitung eines -
« .Täglichen douLtrunIrss issanbeöingt

von

- Ü
A

k

Flrederlage :
Wsgerie H.us . ? etsr.

.
ü - kelfele

ö" höchsten Preisen gekauft

^ ^ - öswrieli MiinAsr »
Jörger jr .,

Pfinzstraße 74.

I « viel «« geistliche « Anstalten PLnvig im Gebrauch .

Nau aekte xeosa aak äen klainen >,,801 anä äen Xreurotsrn .

8 « « «1

äLv mväsriLv QLsLLVoL1ir « r I

Äbvv » H vln lrält li « !» . _ >

ütt^ lirlecstbcstr Wie
«Iz Sie deztm Mr Rheine iutlick MMdle».

llsvrollsplins
krsis lll. 2.20 für ä>« xrosse klssede.

üoksis lüglv -lsier
kreis U. 2.— für <!>« grosse klssede.

? sins bluwigs , bsköwmliobs Visobzvöins , ^siss u . rot ; süsss

u . viabtsüsss , miläs u. Lräktigs ? rühstüoks - 2 . LrLvksniivöins.

l? rvl8 « V . IHK . 1 . 20 » II 1. «I . 8I7 « 88 « ^ l » 8 « Il « .

LIIsinlZs HisäsrlLAS iri V,ir ! » vL» dsi :

Osknr K « rvi » ü « , MMmf .

- ^

Margarine
ersetzt beste Butter , per Pfund
68 Pfennig .
ks .syus .T

'LIiLQäLerllA .ekk .

Wastcrtter

Sparkochherdk
empfiehlt in großer Auswahl ,
schwarz , emailliert und vernickelt
August ZuU . Lsen- y. Herö-es- U

Mühlstraße 14.
Durch praktische Erfahrungen

der Herdkonstruktionen u . Kamin¬
verhältnisse bin ich im Stande ,
jedem unter Garantie einen gut¬
funktionierenden Herd zu liefern .

Hochachtend
D . O.

äer lOMbrig

von i »nvrrvLvlLter 6 üte

1 » . GuWahlspaten , Erdschaufeln ,

Stahlrechen , Gartenhäckchcn , Kärste ,

Rebscheren , Gärtnermesser rc .

empfiehlt billigst
H . Iis usslsr , Liminkr . 23 .

Ohne guten Magen I

keine Lebensfreude .

Wer ihn nicht hat , d h . wer nach dem Essen Ausstößen,
galligen Geschmack , Sodbrennen , Magendrücken , Blähungen ,
Schwindel , Kopfschmerzen , Uebelkeit rc . bekommt und wer keinen

Appetit hat , gebrauche meinen Pvpsin - Wvin (Verdauungs¬
flüssigkeit ) als diätetisches Getränk bei den täglichen Mahlzeiten.

Per Flasche Mk. 1,— 1,80 und 3,50 .

Mr - IkMck ^ ngc - I ' vboi -
, HaiM . lk .

Schule für Damenschneiderei

M Linilio Soos , Karlsruhe , Beraharilstk . 3III

Praktische Ausbildung im Zuschneiden, Anprobieren , Garnieren rc.

1 - bis 3- monatiger Kurse nach langjährig erprobter praktischer Methode .

Die Schülerinnen arbeiten für sich selbst . Vorausaumeldung im

Int eresse der Teilnehmerinnen erwünscht !_

Geschäfts - Empfehlung .
Unterzeichneter empfiehlt sich in allen

Maarer - , Zement - , Zach - « ad FeneriWsarbeitei .

Gute Arbeit wird bei rascher Bedienung und mäßiger Berechnung

zugesichert. Auch werden Kiefel - Grabeinfastungen u . s . w . billig

und sauber ausgeführt . Achtungsvoll

rrs .» » LSnix , Maurer , Pfinzstraße 87 .

8vIUv» I»ütv
(Chlinder ) von 4 an ,

UeeLamk - LlLxxküts .

KoilfilMMn -Hiitk
in allen Preislagen ,
eleganle ueOe Wsss.

'^ E
nur beste Fabrikate ,

sowie
Kragen , Kravalten ,
Manschetien , Hosen

träger , Regenschirme re.
empfiehlt in großer Auswahl

zu den billigsten Preisen

ZU « I r
Kauptstraße 42.

teile ich aus Dankbarkeit gern und « n »

entgeltlich mit, was mir von jahre¬
langen , qualvollen Magen - u . Verdat »«

ungsbeschtverden geholfen hat .
Lehrerin , Sachsenhanse »

b . Frankfurt a . M .

AcIM1lr
kauft zu höchsten Preisen

Glaceleöergerberei ». HanüschnhsabM
^ L . ILiLkvr ,

vormals Hugo Witt ,
Vulvl » «li , Pfinzstraße 34/Lö .

^ vkfiaiiiK !

Den verehrten Frauen Durlachs
und der Umgebung zur Kenntnis¬
nahme , daß unsere Pampf - Aelt -
federn - Wcinignngsmaschine zur
gefl. Benützung bereit steht. Diese
Maschine entfernt von den Feder «
allen Schweiß, Motten und Krank¬
heitsstoffe und stellt die Federn
wieder wie neu her . Auf Verlangen
werden die Betten abgeholt und
wieder zurückgebracht.
Pampf -Wettfedern -Hleinignngs -

anstalt Hurkach , Wsinzstraße 81 .

flechtet dauerhaft und billigst
kß . ttsnlimig , Kelterstraße L.



ii »»klr« ra 1ea - 1llm « !
6fv58e ^ uswskl füi' llei-pen unä vsmen mit LV ' /o ksbstt .

Ferner wegen vollständiger Aufgabe des Artikel »
SVM"

jil jt-e« annehmbaren Preise '« l
Goldwaren und Schmuck- .Gegenstände

jeder Art "

' s»

wie
kinge , öi-08eken ,

Okreinge , k/sgn8ekktten- u.
ökli8t!inöpfe, Von8t6eknslje!n

Modkküe Herren- nud Damenkettkn etc.
irn .^ « « vvrlirtuL bei

V ".
jetzt Lcopoldstratzc 5. - - - - - hua!

in

Hvang. Arveiler - und
Kandwerkerverein .

Unter Hinweis auf die Einladung
Nr . 10 der „Südd . Arbeiter¬

zeitung "
ersuchen wir unsere verehrt .

Mitglieder , sich an der am Sonn¬
tag den 11 . März in Grötzingen
stattfindenden

Krzirksversammlrrng
recht zahlreich beteiligen zu wollen .

Zusammenkunft beim Hengst¬
denkmal und Abgang von da Punkt
l.,3 Uhr . Der Borstand .

MioasI -ZteniMMa-
serein Imlscd.

Am Donnerstag den 15 . März ,
abends 8 Uhr , eröffnen wir im
Schulgebäude ( Hauptstraße )
Zimmer Nr . 21 (2 . Stock ) einen

^ « frinKerlrrir «
für Damen , Herren und Schüler
und laden hierzu zu zahlreicher
Beteiligung freundlichst ein .

Der Unterricht wird unentgeltlich
erteilt , nur für Lehrmittel sind 2 »H
zu entrichten (für Schüler 1
Unterrichtsdauer : 8 Stunden .

Anmeldungen erbitten wir bal digst
an den Vorstand , Herrn August
ZSurkßardt , Zigarren Geschäft,
Kauptstraße 22.

ÄtiiiMphk« - Kmiii
Siche - Schtty

Es beginnt demnächst wieder ein

Anfängerkursus
in Stenographie u Maschinen »
schreiben .

Damen und Herren , welche ge¬
sonnen sind , an demselben teilzu¬
nehmen , wollen ihre Adresse beim
Kursleiter Herrn Wilh . Oreans ,
Hauptstraße 67 >1 , oder im Lokal
Gasthaus zum Bahnhof abgeben .

Der Borstand .

Sonntag de« 11 Mär ; 1906 :

der Stelle Ns 3. M . FM-Wilecle-Rt-. Nr. 50.Anfang 4 Ahr nachmittags . — Eintritt g. Person 3« ^>fg .

Keule aßend 5 Mstr Anstich des

?rim ZsIVstorMMea mit isrrat.
Zu zahlreichem Besuch ladet freundlichst ein

Hotel Karlsburg Durlach .
Hellte lliiö morgen Sonntag Sen 1 ! . Mr ; IM :

Doiizn JoMl -Ioch
Spezial- Heßräu aus

Münchener Salvator - Walz.
V « r « ü §xlieli « 8pe « i » lLtr »1eiL » 18

Münchener Kofßräuhaushare » - Frainschnitzek— Frager Schinken mit Stangenspargek — Karksvurger Aktie —
purtacher Allerlei (Houlasch ) — Bockwurst mit Kraut .

wozu freundlich einladet
ll ? rsi -Ho22ört ,

Aue .

Todes - Anzeis
SchmerzerfMl

teilen wir Freuvi
und Bekannten
daß es Gott

Allmächtigen P- t
fallen hat uns,
lieben Gatten , Sch

Bruder , Schwager und
IVlIIivIii » Lar »

nach längerem Leiden
51 . Lebensjahre in die e»
Heimat abzurufen .

Aue , 10 . März 1906 .
Die trauernden Hinterbliebennl

Die Beerdigung findet Sos»I
tag nachmittag 4 Uhr statt

Spezialität :

Danillin- Imikl»
ganz besonders zu empfehlet

Kinder und Kranke ,
pariser Blättergipfki

in bekannter Güte ,
KUgelstopf zu jedem

^ IlldSLt
Brot- und Feinbäckerei .

Kronenstraße 3 .

Lesangbüokkl
ln großer , gediegener Auswahl
sind in allen Preislagen
billigst zu haben bei SSW

? risär . IeU§sr ,
Ecke Zehnt - u . Spitalstr .

Llmoris ,
Ass « » ! Zam 1. Male in Znrlach. As « u !

Im grotzen Saale des Gasthauses
„ zur Blume "

Hippodrom - Reithalle.
Neitvelustigung für pamerr, Kerre« und Kinder jede« Standes .Das Reiten findet mit gutgeschuüen Pferden statt , an welchem sichauch Nichtreiter beteiligen können .Vr» 1«Iinii8il < ,i . Airt « LeÄlvuiiiiA Ist 8ai »8« xstrux «» .
EriissMllgStag Sonntag, 1l. Mr . nachmittags 1 Uhr, und solgende Tage.

Kirrlrittspreis pro Aerjon 10 '
Pfennig .

Zu zahlreichem Besuch ladet ergebenst ein vi « Vinvkküon .

Ziu FrjjhjiihrsPßaV
empfehle :

Hochstammrosen, Tranerrosa.
Vnschrosen, Schlingrssei.
Zier- nni> SchnittstaM .

MldHien und 8ladiolnS ;ss » ,
in bewährten und neuesten Svu» j
V/ L1L.ösrteljr ,Hansel ^

Ariedhofltraße 3.

ndl
Rrtili
viril
irllÜ
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«r.
»ird ,
Ros ,
Wu
mtli
de, !
M
Lort
abschl
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r

Ei« Fahrrad

« »»», -Nsch-r
Sonntag den t̂t . März tdkv.

In Durlach :
Vormittags : Herr Dekan Meyer -

Aöeadmahksfeier mit nn « im »«
hergehender JorvcreU «»« ^ i

Nachmittags 1 Uhr Christenlehre . ,
Nachmittags 2^ Uhr : Predigt : Herr

Vikar Vogelmann .
In Wolfartsweier ( mit Chr>»

Herr Stadtvikar Voaelmann ^
Vr»<k »nd »°» »- v » p' -
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